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Imtag, den 16. Aa i 1884.

(2030) cknnämackun«. Nr. 6060.
Vom k. l. Obcrlandesgerichte in Graz wird

bekannt gegeben, dass Anton K o m o t a r ,
welcher laut des Iustizministerialerlasses vom
^4, März 1884. Z. 4461, zum Notar mit dem
Amtssitze in Oucrlaibach ernannt wurde, den
No am 30. April 1884 abgelegt hat.

Graz am 7. Mai 1884.

(2033-1) ^^äämaHlm«^ Nr7988.
Die Stadtgcmeinde Laibach ist willens,

ihren an der Triesterslrahe unter der l. f. Ci-
garreufabril ^elenenen, derzeit als Baumschule
benutzten 615 ^ Klafter wcstendcn Gartenssrund
zu verlausen, uud wurde der gefertigte Stadt-
uulgistrat beauftragt, in seinen Amtöstunden

b i s l l i , M a i d, I ,
diesbezügliche schriftliche oder mündliche Offerte
"U»enen zu uchmen,

Stadtinaczistrnt ^aibach, deu 8, Mai 1884.

(2001—2) KuaämllHunu- Nr. 2587.
Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

gemäß 8 26 des Landesgcsctzes vom 25sten
März 1874 bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Sabotscheu
angefertigten Vcsitzbogcn, Liegeuschaftsverzeich.
uisse und Mappen von heute angefangen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die wcitcrn Erhebungen

am 23. M a i 1884
gepflogen werden.

Die Uebcrtragung amortisierbarcr Förde»
rungen ins neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein»
lagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am 9ten
Mai 1884.

(1941—3) Nr. 2339 und 2340.

HunämaHung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Illyrisch.F-eistriz
wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der

Anlegung eines ncnen Grundbuches fü r
die Catastralgemeinden Dobropolje und

Zarö ica

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogeu
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, der Mappencoplen und den Erhcbungs-
Protokollen zu jedermanns Einsicht in der dies-
gerichtlichen Amtslanzlei ausliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Vesitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf den

24. M a i 1884

vorläufig in der Gerichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 118
des allsiemeiucn Grundbuchöaesetzcs amortisier»
baren Privatfordcrungcn in die neuen Grund»
buchseinlagm unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung der Ein«
lagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch.Feistriz, am

7. Mai 1«84,

Ä n z e i g e b s a l t .
(2029—1) Nl. 2343.

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparcasse in Laibach, gemein^
schaftlich mit Sebastian Trampus
von Zwischenwa'ssern, des Amortisa-
ltonsverfcchren hinsichtlich das angeb-
lich entwendeten, auf Sebastian Tram-
e s aus Zwischenwässern lautenden
^ainischen Svarcassebüchels Nummer
135 849 mit einer am 3 1 . Dezem-
ber 1883 darauf gemachten Einlage
per 400 st. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
"uf obiges Büchel einen Anspruch zu
haben vermeinen, zu dem Ende erin-
" " t , denselben innerhalb der Frist

v o n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
3egenwü'rtigen Edictes in das Amts-
blatt so gewiss Hiergerichts anzumel-
ben und darzuthun, widrigens auf
f i teres Anlangen obiges Sparcasse-
büchel amortisiert und erloschen erklärt
werden würde.

Vaibach am 10. M a i 1884.
(1992^2) ^ 3 t r . 5455.

Dritte executive
s< , ^ o n , r. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
^idllch wird bekannt gemacht:
cv Es sei über Ansuchen des Mathias
^°an ho„ Stermec die dritte executive

"'teigerung der dem Andreas Graolser

von S l r l l Nr. 17 gehörigen, gerichtlich
aus 1500 f l . geschätzten Realität Einlage
Nr. 410 ad Herrschaft Sonnegg bewil-
l i g t und hiezu die Feilbietungs »Tag-
satzung auf den

3 1 . M a i 1 8 8 4 .

vormittags um 9 Uhr. in der Gerichts-
lanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreallliit bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hlntangegeben werken wird.

Die kicitallonsbeoingnisse, wornach
Inübcsoildere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der tticltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-delVg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. März 1884.

^1919 -3 ) N r ^ 7 8 0 ?

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Ahlin
von Zirllach wird dic executive Verstei-
gerung der dem Johann Hocevar von
Unterferint gehörigen, gerichtlich auf
3850 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Michelsteuen 8ud Urb.-Nr.491,
Einlage Nr. 1175 vorkommenden Reali-
tät bewilliget, und werden hiezu drei steil
bietungs-Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtstanzlei angcoronet.

Vadmm 10 Procent.
Für die unbekannt wo befindlichen

Tabulirgläubiger Ursula, Katharina und

Gertraud Hoöevar und Lorenz Kallnsel
wurde Dr. Burger, Advocat in Kraln-
bing, als Curator u.ä acwni bestellt
und ihm der betreffende Realfeilbietungs-
bescheid zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg, am
25. April 1884.

(1989—2) Nr. 8378.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laiöach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Samc von Großluv gegen Anton
Mikli«! von Klmlmlatschewo M o . 16 st.
s. A. bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
und zweiten FeilbietungsTagsatzungen zu
der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 12. Jänner 1884, Z. 610, auf den

24. M a i 1884
angeordneten dritten exec. Feilbiewng
der Realität Einlage Nr. 125 kä Steuer-
gemeinde Schlemiz mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

t. k. stäot. < deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Avl i l 1884.

(1981—3) Nr. 8387.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. stäot-oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Franz <Zteh von Kleinratschna N>. 13
M o . 50 st. 12 kr. s. A. bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten und zweiten Feil-
bietungs-Tagsatzungen zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 26sten
Jänner 1884, Z. 1513, auf den

24. M a i 1 8 8 4
angeordneten dritten exec. Feilbietung
der Realitäten Einlaqe Nr. 74 und 81
aä Steuergemeinde Natschna mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.«deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Apri l 1884.

(1987—2) Nr. 7297.

Erinnerung
an Helena K l e m e n , resp. ihre un«

bekannte Erben.
Von dem k. k. städt..delea. Bezirks-

gerichte in Laibach wird der Helena Kle-
inen, resp. ihren unbekannten Erben ldurch
den Curator Dr. Georg Krasovec), hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Iohaun Klemen von Außergoriz
Nr. 14 (durch Dr. Tavcar) die Klage äs
I)!-K68. 9. Apri l 1884. Z . 7297. pew.
Verjährung einer Forderung im Betrage
per 500 st. o.«. o. angestrengt, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

2 3. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag/
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Georg Krasouec in Lai-
bach als Curator kä actum bestellt.

Helena Klemen wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagte, welcher es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsämmmg ent.
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

werden wird. «, . . - ^ . « -
K. k. städt.-delea. Bezirksaencht Lm°

bach, am 1U. Apl ' l 1834.
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Von oinor kindorloson Partei wird für
Miohaell eine hübscho, freundlicho

WAmmnf
gesucht.

Zins bis zu 300 fl. Antrüge bis längstens Sonn-
tag an dio Administration d. Bl. untor „Woh-
nmig 300". (2028) 2—1

(2006) weingrüne *~*

Fässer
im Rauminhalt» von 6 bis 7 Hektoliter sind
8ohr preiswlirdig zu haben. Anfrago in

Fr. Müller's Annoncenbureau in Laibach.

Specialarzt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten icbci
9lrt (audj uprallcte), iiiSbcioiibac Harn-
röhrenflüsso, Pollutionen, Man-
neaschwüoho, syphilitisoho Oc-
aohwüreu Hautauasohl ige, Fluss
bei Frauen, ohne ä'emftfftiminfl tei
Patienten naty neuester, wissen-
sohaftlioher Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zeit gründ-

l ioh (tiflcret). Orbiiiation:

Wlen, inarlallllferstrasze IH, ^
täglich von 3 biö « Uhr, Sonn und Feier« Z
ta^c ro» :> bis 4 Uftr, Honorar mästiq. —
2«I»n,iill1un^ »uob drlui i lc i l i , uuä ^

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer dor Selbst-
beüeckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das borühmteWerk:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 11 Lose
os jedor, dor an don schrecklichen Folgen
diosos Lasters loidot, soino aufrichtigen
Belehrungen retten jlChrlich Tausende
vom sichern Tode. Zu beziohon durch
das Verlagsmagazin in Leipzig, Nou-
markt Nr. 17, sowie durch jede Buchhand-
lung. (1801) 12-2

K. k. ausschl. ^ privilegiertes

IlniPral-PnliPF
Ulllfülnfll 1 Slif öl -

Allen wirtlichen Hausfrauen ist dies
durch seine allsoitigo Verwendbarkeit im
Haushalte sowie besondere Billigkeit gloich
ausgozoiclmoto Reinigungsmittel zum Ab-
reiben, Wuschen und Putzen besonders
zu empfohlen. (1857) 6 6

Chemische Fabrik, Wien-Brigittenau.
I Kilopaket Reibepulver 20 kr., l Kilo-
Metalldose la Edelweiss <J0 kr., zu habon

bei H. L. Wencel in Laibach.
L r̂ospecto und Gebrauchsanweisung gratis.
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(1977—1) Nr. 2313.

Bekanntmachung.
Ueber die von Michael Knap von

Raliwll gegen Lulas Mi lus von Rakitna,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolger,
8ud i>l^68. 23. April ^884. Z. 23l3,
eingebrachte Klage z)l:w. 217 f l . Zahlungs-
anerlennung sanimt Anhang wurde die
Tagsatzung auf den

10. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeord-
net und dem Geklagten Valentin Debevc
von Ratitnazum Curator »,ä aetum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlalbach, am
25. April 1884.

(2013—1) Nr. 2727.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Dr . Srebr» von

Rann ist die Relicitation der dem Franz
Zottcr von Gurlfeld gehörig gewesenen,
vom Anton Koritnil von Haselbach um
den Meistbot per 1280 fl. erstandenen
ReaMät Urb.-Nr. 50 aä Gut Großdorf,
nun Einlage Nr. 81 der Eleuergemeinde
Haselbach, bewilligt und hiezu eine Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

I I . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittag« von 9 bis 12 Uhr, hiergerlchls
mlt dem Anhange angeordnet wordm,
dass dle Pfandrealität bei dieser Feilble-
lun« auch unter dem Schätzwerte hlnlan-
gegeben werden wird.

Den unbekannt wo handlichen Ta<
bular^läubigern Ursula Zello. Anton
Llofianc, Johann Mal luv l i . Alois und
Katharina Zotter und Agnes Nanii wurde
Herr Dr . Mncinger, Adoocat in Gurl-
feld zum Curator aä iicwm bestellt.

K. l. Vezirlsgericht Gurkfeld, am
11. April 1884.

(2010-1) Nr. 3001.

Erinnerung
an Johann S l u l , respective dessen un

bekannte Erben.
Von dem k, t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Johann S lu l , respective dessen
unbekannte Erbcn, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mar t in Trrsnovar von Groß-
mraschou die Klage M o . Ersitzuna der
Realität Einlage Nr. 134 kä Calastral.
gemeinde Großmraschou eingebracht, wo-
rüber die Tagsahung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

6. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dm Andreas
Zarn von Grußmraschou als Curator
u.(1 Hctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit d i^ lben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelle» und diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege elnfchreileu und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonnen, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Genchls-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Gellaciten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich oic
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bchumessrn habe» werden.
A it ^ ^ " ^ " ' c h t . Gurlfeld. am 24strn

zu höchsten Preisen angekauft.
•f. Löwy

Kunst- und Antiquitäten-Sammler aus Wien
ist wieder hier und erlaubt sich don p. t. Herrschaften dio
ergebonsto Anzeige zu machon, dass er während seines droi-
tägigon Aufenthaltes hiesclbst Alterthiliner in alleu Sor-
ten Porzellan, Email, Elfenbein-, Kchildkrot- und
Holzschnitzereien, NippesgegeustUuden, wie: Doseu,
Flacons, Bonbonni^res etc , dann Spitzen, Fucher, Mi-
niaturen, Stein-, Gliis- und Silbergefiisse sowie Waf-
fen, Bilder, Möbel und Teppiche zu den bestmöglichsten

Preisen ankauft. (2020) 3—2
£ji£ Zu sprochon von 1 bis (5 Uhr nachmittags im

Hotol zur „ S t a c t t T77"ieix", I. Stock, Thür Nr. 18.

j ! ! Prof. Dr. Gustav Jäger's!! |
sämmtliche Normal-Wollartikel.

| Der Vertreter der von Prof. Dr. Jäger garantierten
echten Normal- Wollftibrikute, aU: Hemden, Hemdhosen, Jacken,
Unterbeinkleider, Socken, Hüte, Betteinrichtungen etc., hält sich
in Laibach am 17., event, auch 18. <1. M. im „Hotel Elefant"
auf und ertheilt bereitwilligst jede das System betreuende Aus-
kunft und nimmt Bestellungen darauf entgegen.

Beste Uebergangszeit zur Normalkleidung ist jetzt und
I besonders empfehlenswert solchen Personen, welche stark trans-
jpineren oder zu Rheumatismen neigen. (2038)

PfllNllllNltlillie Natation.
Douuerstast , den 3 9 . M a i R 8 ^ 4 , werden währmd der

gewöhnlichen Amtsstunden in dein hierortiqen Pfandamte die im Monate
(46) i2. . März »8»»

versetzten und seither weder ausgclö3tcn noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

M i t der trainischen Sparcasse vereinigtes Pfandamt
^ Lcndach, den 10. Ma i 18^4. '

Billigstes und schönstes Geschenk.

Jas M M ller Oegenwal't
Zeutfche Mnivers^l-MibNotHek fnr Gebildete.

Einzcldarstcllilngcn aus drm Ge-sammtgclnek' der Wissenschaft, in an,̂ ehrndl!r, ^c-
nicinvcrständlicher Forni, von heruorrae,c!ldcn Facha/lchrteu Dcutschlands, Oester-

reil^ Ungarns und der Schwriz.

Jeder Na«d bildet ein für sich abaeschlosseues Ganze. Hie Bände
erscheinen in tnrzen Hwischeuräumen. Vlegante Allsstattnuss.
Schönes Papier nnd a»osjer Drn<t. — Neich i l ln f t r ier t . T>r,«lt nud
Format aller Väude gteichmähia. — Jeder Vand fü l l t 15 bis 20 Vogen.

Solider Leinwand-Einband.

Jeder Band ist einzeln käuflich und kostet gebunden nur
1 Mark - - 60 kr. --- 1 Fr. 35 Cts.

vorlag von
Prag: F. Tcmftsly. Leipzig: G. Freytag.

3nllalt iler erslllmmüm Zauile:
Vd. 1. Gindelh, U., Geschichte des Mjahrisscil Knege-s in drei Abthcilunlic».

I. 1618 — 1621: Der böhmische Aufstand und seine Bestrafung.
Vd. 2. Kle in , D r . Herm. I . , Alla/meiue Wittcruugstunde.
Äd. 3. Gindely, U., Geschichte des Wjährigm Knee's i i, drei Abtheilungen.

! I . 1622 — 1082: Tcr niedrrsächsische, dänische und schwedische Krieg bis
zum Tode Gustau Adolfs.

Bd. 4. Taschcnbcrg, Prof. Nr . G., Die Insectcu uach ihrem Schaden nud
Nnhen.

Vd. 5. Gindelh, U., Geschichte des ^jährigen Krieges in drei Abtheilungen.
III. 1688-16^8: Der schwedische nud der schwedisch ° französische Krieg
bis zum wcsiplMischeu Frieden,

Vd. tt. Jung , Dr . V., Der Weltthcil Australieu iu vier Darstclluugeu. I. Der
Australeuutincut.

Ad. 7. Taschenbera, T>r. Otto, Die Vmuaudluugm der Thiere,
Vd. 8. I n n a , Dr. E., Der Welltheil Australien in vier DarsteNuugru. >l. Die

Colouieu des Australeoutiueules, !)ieu Guinw und Tasmanien.
Vd. 9. Maar , A l f red, Das moderne Drama.
Bd. 10. Netter, Dr . V.. Die Souue.
Bd. 11. Jung , Dr . l t . , Der Weltlheil Australieu i» vier Darstelluugeu. III. Po'

lym'sicu,
Bd. 12. Gerland, Dr . V., Wärme nnd Licht. (3093) U
Bd, 13. Peters, Prof . E. F. W., Fixsterne.
Bd. 14. I u n a , Dr . C'., Der Weltlheil Änstralien iu vier Darstellungen. IV. Mi l r»

nesien.

MW^ Klle M,ule sinll lack Uusinert. M U

I n allen Buchhandlungen lu haben.

D r u c k u n d V e r l a g u o u J g . v o n K l e i n m a y r K F e d . V a m b e r « , .


